
6 Usinger Anzeigenblatt am Wochenende Nr. 38 | Samstag, 23. September 2023

BÜCHERECKE
SUPERLATIVE UND HÖCHSTLEISTUNGEN

(red). GUINNESS WORLD RE-
CORDS 2024. Das unterhalt-
same und überaus lehrreiche
Buch der Rekorde fokussiert
in diesem Jahr mit dem
Schwerpunktthema »Der
blaue Planet« menschliche
und tierische Höchstleistun-
gen in, auf, am und unter
Wasser. Hinzu kommen un-
zählige Superlative, die sich
in Fauna und Flora der viel-
fältigen Wasserwelt tum-
meln.

Und ganz egal ob Wasser,
Land oder Luft: Kinder ab
acht Jahren und alle Wissbe-
gierigen entdecken auf den
insgesamt 256 Seiten natürlich wieder eine Flut an sportli-
chen und faszinierenden Höchstleistungen. Auch die Fans
lustiger und skurriler Rekorde kommen beim Schmökern und
Blättern in den GUINNESS WORLD RECORDS 2024 garantiert
nicht zu kurz. Foto: Ravensburger

Guinness World Records 2024
256 Seiten, 8 bis 99+ Jahre, ISBN 978-3-473-48066-1,
Erschienen am 14. September 2023, Ravensburger Ver-
lag

21. Anspacher
Country-Touren-Fahrt

Radfahrvereinigung Neu-Anspach lädt für 24. September ein

Neu-Anspach (red). Die Rad-
fahrvereinigung Neu-Anspach

lädt am Sonntag 24. Septem-
ber zur 21. Country-Touren-

Fahrt (CTF) durch das Buchfin-
kenland ein.
Alle, die mit Ihrem Moun-

tain Bike oder Cross oder
Gravel Bike die herrliche Land-
schaft des Hochtaunuskreises
und des Buchfinkenlandes ge-
nießen wollen, sind herzlich
eingeladen.

Verpflegung
gibt es unterwegs

Die Strecken führen über
ausgebaute befestigte Wege;
unterwegs gibt es mehrere
Verpflegungsstationen.
Die Strecken sind nicht mar-

kiert und werden nach GPS-
Tracks oder Komoot gefahren.
Downloads der GPX Tracks

können unter
www.rv-anspach.de herunter-
geladen werden.
Eine Zeitnahme findet nicht

statt. Start und Ziel ist der
Sportplatz in Neu-Anspach –
Hausen. Die Anfahrt ist ausge-
schildert. Startzeit ist zwi-
schen 8 und 10 Uhr.
Damit der Rucksack zu Hau-

se bleiben kann, bietet der RV-
Anspach Verpflegungsstatio-
nen an.

Entspannen am Ziel

Es besteht Helmpflicht. Ge-
fahren wird auf eigene Gefahr.
Selbstverständlich sind E-Bi-

ker auf allen Strecken herzlich
Willkommen. Für das leibliche

Wohl am Ziel in Hausen Arns-
bach wird gesorgt. Es stehen
drei Strecken von 26 km, 40
km und 50 km zur Auswahl.
Voranmeldung direkt auf der
Homepage oder bei Joachim
Henzel unter E-Mail johen-
zel@t-online.de, Tel. 06081-
980331 / 0172-6901790
Weitere Informationen zu

den Strecken finden Sie auch
unter www.rv-anspach.de
Das Country-Tourenfahren

(CTF), die Breitensport – Vari-
ante des Mountainbiking
(MTB), soll jedem Radfahrer
die Gelegenheit geben, sich
abseits des Straßenverkehrs
auf öffentlichen Feld- und
Waldwegen sportlich zu betä-
tigen und dort am organisier-
ten Tourenfahren teilzuneh-
men.

Was ist CTF
im Radsport?

CTF’s sind wie RTF’s, Coun-
try-Tourenfahrten in Veran-
staltungsform des Radsports
für Jedermann. Für eine CTF
wird ein Gelände taugliches
Rad benötigt, wie etwa ein
Mountainbike, Crossrad oder
ein Gravel Bike. Eine Vereins-
zugehörigkeit ist hierfür auch
nicht erforderlich.
Die Radfahrvereinigung Neu-

Anspach freut sich auf viele
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer und hofft auf gutes Wet-
ter.

Insgesamt drei Strecken werden bei der Radfahrvereinigung
Neu-Anspach angeboten. Es stehen drei Strecken von 26 km,
40 km und 50 km zur Auswahl. Foto: RV Anspach

Besuchergruppe des VdK Usinger Land mit MdL Holger Bellino im Landtag. Foto: VdK Neu-Anspach

VdK-Bus mit Speziallift für
Rollstuhlfahrer beim Einstieg
in Neu-Anspach. Foto: Privat

Landespolitik und Historie – VdK-Tagesfahrt zum Hessischen Landtag

Neu-Anspach (red). Von einer
Tagesfahrt des VdK Usinger
Land mit dem Bus in die Lan-
deshauptstadt Wiesbaden
brachten die Teilnehmenden
interessante und bleibende
Eindrücke mit Nachhause. Ins-
gesamt 29 Mitfahrende konn-
te der VdK Usinger Land be-
grüßen. Das Programm um-
fasste einen Besuch des Hessi-
schen Landtages mit dem Ple-
narsaal sowie eine historische
Führung durch das Wiesbade-
ner Stadtschloss, das als Regie-
rungssitz des Herzogs August
Friedrich von Nassau-Usingen
diente. Besichtigt wurden der
Kuppelsaal, der blaue Saal
und der Musiksaal, in dem der

Hessische Landtag bis 1962
tagte. Anschließend gab es
eine Präsentation mit einem
Grußwort der Landtagspräsi-
dentin Astrid Wallmann so-
wie Informationen zu den
politischen Gremien und dem
Weg der Gesetzgebung.
Der politische Teil des Pro-
gramms, der auf Einladung
des Landtagsabgeordneten
Holger Bellino zustande kam,
wurde durch ein politisches
Gespräch abgerundet. Holger
Bellino gab zunächst einen
Einblick in seine Arbeit als
Abgeordneter und Fraktions-
geschäftsführer. Er stellte sich
anschließend den zahlreichen
Fragen aus der Gruppe. The-

matisiert wurden sowohl
Landes- als auch Kommunal-
themen.
Auf Landesebene wurde auf
die Größe des hessischen
Landtages, die Regelung der
Überhangmandate und der
aktuelle Wahlkampf ange-
sprochen. Gefragt wurde,
warum die Petition des Sozi-
alverbandes VdK für höhere
Anforderungen an das bar-
rierefreien Bauen in der Hes-
sischen Bauordnung bei der
Abstimmung im Hessischen
Landtag keine Mehrheit
fand. Herr Bellino versprach,
die Gründe zu recherchieren
und dem VdK noch eine
schriftliche Begründung

nachzureichen. Erweitert wur-
de die Gesprächsrunde um
kommunalpolitische Themen.
So z. B.: Probleme der Taunus-
bahn, Maßnahmen gegen
Überflutung bei Starkregener-
eignissen, ortsnahe Katastro-
phenhilfe und die Aussicht auf
neue Seniorenpflegestätten
im Usinger Land.
Der Nachmittag stand für ein
Erkunden der Stadt Wiesba-
den zur Verfügung. Der Nach-
mittag wurde abgeschlossen
in netter Runde bei Kuchen
und Kaffee im Wiesbadener
Kultcafe Maldaner. Gut ge-
kräftigt ging es dann zurück
mit dem Bus in das Usinger
Land.

»Danken, denken
und Tun«

Am 30. September in St. Pankratius

Wernborn (red). »Danken,
denken und Tun« ist das Mot-
to der Vorabendmesse in St.
Pankratius am Samstag, 30.
September 2023, um 18 Uhr.
Ziel des Erntedankfestes ist

es, dem Schöpfer für die Na-
tur, für unsere Nahrung und
alles, was unser Leben er-
hält, zu danken und gleich-
zeitig die Schöpfung wertzu-
schätzen. Wie in den vergan-
genen Jahren bittet die Kol-
pingsfamilie Wernborn,
»Erntegaben« als Zeichen des
Dankes mit zum Altar zu
bringen. Die Gaben können
am Samstag zwischen 10 und
11 Uhr in die Kirche gebracht
werden. Frauen der Kolpings-
familie Wernborn sorgen
wieder für den Schmuck des

Altarraumes. Obst, Gemüse,
Brot und vieles mehr können
nach dem Gottesdienst ge-
gen eine Spende, die KOL-
PING INTERNATIONAL zur
Verfügung gestellt wird, er-
worben werden. So mündet
der Dank an den Geber aller
Gaben in eine soziale Aktion.
KOLPING INTERNATIONAL

unterstützt seit über 50 Jah-
ren weltweit Menschen, sich
mit eigener Kraft aus der Ar-
mut zu befreien. Schwer-
punkte der Arbeit sind beruf-
liche Bildung, existenzför-
dernde Maßnahmen, ländli-
che Entwicklung, sowie
Kleinkreditprogramme. Au-
ßerdem wird der Zugang zu
sauberem Trinkwasser geför-
dert.

Wanderfreunde mit Tagesausflug

Wehrheim (red). Der diesjährige
Tagesausflug erfolgte am
Sonntag, 10. September, in die
Vulkaneifel. 43 Mitglieder so-
wie fünf Gäste starteten um 8
Uhr vom Bürgerhaus Wehr-
heim in Richtung Bad Cam-
berg, um dann auf die A 48
nach Koblenz und dann in der
Eifel das kleine Dorf Eckfeld
anzufahren. Dort wartete auf
alle Teilnehmer ein verspäte-
tes ausgiebiges Frühstück mit
Eifeler Spezialitäten in einem
»Bauerncafe«.
Die Kosten übernahm der Ver-
ein!
Nach diesem üppigen Früh-

stück ging die Fahrt zur Be-
sichtigung der Vulkanbombe
in Strohn mit Museumsbe-
such. Eine kleine Wanderung
um das Holzmaar wurde da-
nach unternommen.
Weiter nach Manderscheid
mit Blick zur Unter- und
Oberburg ging die Reise in
das Restaurant »Heidsmühle«
zum Abendessen.
Gegen 20.30 Uhr waren alle
Teilnehmer wieder in Wehr-
heim angekommen.
Einen Dank an Busfahrer Pe-
ter sowie Petra Hannemann
für die Organisation.

Foto: Harald Büttner.

Großer Höfeflohmarkt in Altweilnau
Am Dienstag, 3. Oktober, von 11 bis 17 Uhr in den Höfen und Gärten

Altweilnau (red). Erstmalig fin-
det am Dienstag, 3. Oktober, in
Weilrod-Altweilnau ein großer
Höfeflohmarkt statt. Trödel,

aber auch Selbstgemachtes
wird in den Höfen und Gärten
angeboten. Die zahlreichen An-
bieter sind gut ausgewiesen.

Die Veranstaltung findet von 11
bis 17 Uhr statt. Im alten Orts-
kern ist für Speisen und Ge-
tränke gesorgt. Die Dorfge-

meinschaft Altweilnau und der
Kultur- und Förderkreis Burg
Altweilnau e.V. freuen sich über
viele interessierte Gäste.


